
WEGE ZUR 
PFLEGEFACHKRAFT FÜR 
BESONDERE MENSCHEN

Bekämpfung des Fach-
kräftemangels in der 
Pflege durch Entdeckung, 
Förderung und Unterstüt-
zung von Talenten mit 
Handicaps und Benach-
teiligungen für die Ausbil-
dung zur generalistischen 
Pflegefachkraft.

CASEMANAGEMENT KOOPERATION
Die Elf Freunde müsst ihr sein gGmbH 
kooperieren u.a. mit den Berufsfachschulen 
für Pflege in der Region München sowie der 
städtischen Franz-Auweck-Abendschule und 
der Fahrschule Pascher.

InteressentInnen kommen mit uns in 
Kontakt z.B. über Schulen, den Jobcentern, 
der Agentur für Arbeit, Initiativen, Vereine 
sowie über das Internet und Social Media.

Kontakt und Infos über unserer Homepage
www.elf-freunde.net
oder über unsere Auftritte in
Facebook: Elf Freunde müsst ihr sein
Instagram: elf.freunde_muesst_ihr_sein

Elf Freunde müsst ihr sein gGmbH
80639 München
Wilhelm-Hale-Str. 50
beratung@elf-freunde.net
Telefon 089 - 14 90 26 81-14

Wir über uns 
Die Elf Freunde müsst ihr sein gGmbH 
ist ein Sozialunternehmen für moderne 
Dienstleistungen und Bildung (zugelasse-ner 
Träger nach AZAV). Wir sind ein Tochterun-
ternehmen der IWL Werkstätten gGmbH.

ELF FREUNDE
MÜSST IHR SEIN

www.elf-freunde.net

Ein Unternehmen der IWL Werkstätten gGmbH

Teilnehmende mit besonderem Hintergrund 
werden in inklusiven Qualifizierungen, im Rah-
men von Arbeitsteams, Lerngruppen und durch 
die Kooperation mit lokalen Netzwerken indivi-
duell unterstützt und begleitet. Das Ziel ist die 
erfolgreiche Aufnahme in eine Berufsfachschule 
für Pflege. Nach dem ersten Projektjahr haben 
sie bereits eine berufsbezogene Qualifizierung 
erhalten und im Bereich der Pflege, Betreuung 
und Gesundheit am Arbeitsmarkt praktische Er-
fahrungen gesammelt. Es folgt der Übertritt zur 
dreijährigen Ausbildung. Das Casemanagement 
wird auch für diese Phase weiter geführt. 
Der Weg zur Pflegefachkraft für besondere  
Menschen erfolgt in mehreren Schritten:
1. Erstgespräch zur Erfassung der Eignung, Mo- 
 tivation und eventueller Hemmnisse
2. Entwicklung eines Bildungswegeplans
3. Einstiegsausbildung Pflegediensthilfe und  
 Betreuungskraft §53c mit Führerschein oder  
 staatlich geprüfte/r Pflegefachhelfer/in
4. Arbeit als Pflegediensthelfer/in in TZ und  
 der Einstieg zur Mittleren Reife oder Vorbe- 
 reitung für die Berufsfachschulaufnahme 
5. Ausbildung „generalistische Pflegefachkraft“ 
6. Arbeit in Krankenhäusern, stationären und  
 ambulanten Einrichtungen der Altenpflege
7. Weiterbildung z.B. zur Pflegedienstleitung  
 oder Studium Pflegemanagement

gefördert durch:
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4a.

4b.

4c.

4d.

6 Monate in Teilzeit

11 Monate in Teilzeit

5 Monate in Teilzeit

Case Management
Elf Freunde

Kennenlernen,
Handicaps besprechen,
Eignung und Motivation

feststellen

Unterstützung bei Schule 
und Praxisbetrieb bzgl. Vollzeit,
Schicht- und Wochenendarbeit;

Krisenintervention

Vermittlung und Beratung bzgl.
geeigneter Arbeitgeber, 

Verträge und 
eventuellen Wohnsitzwechsel  

Erstellung von Förderplänen mit Zielvereinbarung 
und Meilensteinen; konkrete Unterstützung bei 
Barrieren, Kinderbetreuung und Problemen im 

sozialen Umfeld; Sprechstundenangebote 

Austausch
Kosten-

träger der 
FbW-Maßnahme

Aufnahmegespräch
mit Eignungscheck

und
Deutsch B1

und Nachweis 
gesundheitliche 

Eignung 

Bildungs-
gutschein

FbW-Maßnahme

Voraussetzungen:
Abschluss

Mittelschule
oder

abgeschlossener
Berufsabschluss

und 
Deutsch B1

und Nachweis 
gesundheitliche 

Eignung

Anmeldung
Berufs-

fachschule

Arbeitsmarkt KarriereBerufspraxisEinstiegsausbildungBildungswegeplanKennenlernen

Einarbeitungskonzept

Berufsbegleitende 
Weiterbildungen

Anstellung bei der
Elf Freunde 

müsst ihr sein gGmbHGründe:
- Sprachniveau B1
- kein anerkannter 

Schulabschluss
- altersbedingt

-  individuelle Motive

Aufstiegsausbildung 
nicht möglich

Info- und 
Aufnahmegespräch

Motivation,
Lebenslauf,

Schulbildung, 
Sprachkenntnisse,
Lebenssituation,

eventuelle
Einschränkungen

Abendrealschule Städtische Franz-Auweck-Abendschule (2-3 Jahre)

Aufnahmetest
(wird noch nicht angeboten; 
muss mit Berufsfachschulen 

entwicklet werden)

WEGE ZUR PFLEGEFACHKRAFT FÜR BESONDERE MENSCHEN
Zwei wichtige gesellschaftliche Aufgaben 
werden sinnstiftend miteinander vereint:
1. Das Projekt leistet einen Beitrag, den 
Pflegekräftemangel in Deutschland zu ver-
ringern.
2. Das Projekt ebnet Menschen mit Han-
dicaps und Benachteiligungen den Zugang 
zur Ausbildung.

Mit der neuen Ausbildung zur generalis-
tischen Pflegefachkraft werden die Pfle-
geberufe an Attraktivität gewinnen. Auch 
eine größere gesellschaftliche Anerken-
nung, höhere Gehälter und bessere Ar-
beitsbedingungen sind zu erwarten.
Dennoch wird eine Pflegelücke bleiben, 
weil gleichzeitig die geburtenstarken Jahr-
gänge sukzessive Pflegebedarf benötigen. 
Deshalb ist das Projekt wichtig und not-
wendig. Um das Projekt erfolgreich zu ma-
chen, muss die individuelle Betreuung und 
Unterstützung der TeilnehmerInnen wie 
z.B. Menschen mit Behinderung, Alleiner-
ziehende, Menschen mit Migrationshinter-
grund oder Langzeitarbeitslose über ein 
Casemanagement sichergestellt sein. 
Der Weg zum Einstieg in die Ausbildung zur 
Pflegefachkraft erfolgt schrittweise und 
kann mehrere Jahre in Anspruch nehmen. © Elf Freunde müsst ihr sein gGmbH


